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Vom Markte.
Über seine im Sommer d. 3. unternommene Reise nach Spanien teilt uns G. Paga-

net t i -Hummler in Vöslau b. Wien mit, daß er trotz schlechten Wetters eine vorzügliche
Ausbeute an Siebtieren und Höhlenkäfern heimgebracht hat, unter denen sich wohl manche
neue Art und von den im Vorjahre entdeckten Neuheiten Dupla befinden. Er hebt daraus
hervor: Leptusa Hummleri Bernh. n. sp., Oxypoda Hispanica Bernh. n. sp., Trimium n. sp.,
Pselaphus Paganettii Dodero n. sp., Allotarsus monstrosipes Pic n. sp., Mordellistena Cas-
tiliana Deville n. sp., Cryptocephalus Hummleri Pic n. sp., Phytodecta acanthodon Dan.
n. sp. mit var. Paganettii Dan., Luperus Ibericus Dan. n. sp., Chaetocnema Paganettii
Heickert. n. sp. usw. — Die Dipteren und Hymenopteren der Reise sind noch im Ganzen
zu verkaufen. — Im kommenden Jahr beabsichtigt Paganetti mit einer gründlichen und
systematischen, mehrjährigen Erforschung der Käferfauna des Balkans zu beginnen in der
Ausdehnung wie ihn Apfelbeck in seiner Fauna Balcanica begrenzt. Zu dem Zwecke unter-
nimmt er sowohl im Frühjahre, als auch im Herbste, je nach den klimatischen Verhält-
nissen, Sammelreisen nach den einzelnen Teilen des in Betracht kommenden Gebietes,
richtet Sammelstationen ein oder besucht auch, wenn es nötig erscheint, einzelne Gegenden
mehrmals. Er beginnt mit Süddaimauen, dem Hinterlande der Krivozia und Teilen von
Montenegro. Die Ausbeute wird von Fachleuten durchbestimmt und bearbeitet, wie Bern-
hauer, Breit, Daniel, Dodero, Ganglbauer, Holdhaus, Pic, Solari u. a. Aus dem Materiale
nun stellt Paganetti Sammlungen zusammen von jährlich 400 verschiedenen Arten in durch-
weg nur tadellosen, sauber präparierten Stücken, jedes Tier mit Fundortzettel und Spezies-
namen an der Nadel. Jedes Jahr werden andere Arten gegeben. Und diese Sammlungen
werden im Abonnement geliefert. So wird man in etwa 15 Jahren nach und nach in den
Besitz der Käfer des Balkans gelangen. Ein Jahresabonnement kostet 60 Mk., welche im
Voraus bis 1. März zu entrichten sind, aber auch in Monatsraten entgegengenommen
werden. Auf das Jahr 1911 kann Paganetti, den man als eben so tüchtigen Sammler, wie
als zuverlässigen Geschäftsmann kennt, dafür garantieren, daß unter den 400 Arten, die er
für das erste Jahresabonnement von 60 Slk. verschickt, folgende Raritäten enthalten sein
werden: Carabus v. Hummleri Beuth., Anophthalmus Paganettii Gglb., Pygoxyon lathridii-
forme und Zellichi, Trimium Hopffgarteni, Amaurops Kaufmanni, Bythinus scapularis, Eu-
connus Paganettii und Nikitanus, Leptomastax Stussineri, Bathyscia Paganettii, Saprinus
v. Hummleri, Hydraena Kaufmanni und Paganettii, Limnebius Paganettii, Paganettia colla-
ripennis, Alaocyba salpingoides usw. — Wie zu erwarten war, haben sich sofort aus der
Zahl derer, die bisher von Paganetti-Hummler bezogen haben, eine Anzahl Abonnenten
gefunden, an der Spitze das Kgl. Ungarische Nationalmuseum zu Budapest; ihnen werden
sich gewiß bald Museen und Privatsammler anschließen, sodaß das Unternehmen gesichert
wird, von dem sich die Entomologie eben so viel versprechen darf, als jeder einzelne
Teilnehmer. — Gern würde Pagenetti seine Faunenausgabe auch auf andere Insektenfamilien
— die Schmetterlinge aliein ausgenommen, für deren Jagd und Zucht begreiflicher Weise
die Zeit fehlt — ausdehnen, wenn sich Mithelfer für die Bestimmung und Reflektanten
auf das Material, und seien es auch nur etwa 10—12 Kollektionen, finden. Für Spinnen
ist durch Übernahme von 10 Kollektionen seitens eines Liebhabers das Aufsammeln ge-
währleistet. — Eine Förderung des Planes kann nur empfohlen werden.

Aus dem östlichen Gebirge Turkestans erhielt Max Bar te I, Oranienburg-Ber l in ,
eine große frische Schmetterlingsausbeute. Er vereinzelt sie sowohl in Zusammenstellungen
(100 Stck., 45 Arten, Mk. 33.—, dieselbe Auswahl, jede Art paarweise, 55 Mk.; 50 Stck.,
25 Arten Mk. 17.50; 25 Stck. in 12 Arten Mk. 9.—) als auch nach Arten zu billigen Preisen.

Umfangreiche Neueingänge in Insekten aller Art hatte wieder das Insitut „Kosmos"
(Hermann Rolle, Berlin W. 30. Speyererstr. 8) zu verzeichnen. Was zunächst die Falter-
welt anlangt, so trafen, abgesehen von vielen kleineren Posten, eine größere Menge aus
Q u e e n s l a n d und von den Sangir-Inseln ein. Die erstere enthält unter anderem die
schöne Ornithoptera Cassandra cS und 2 , Papilio joesa 3 und $>, Eurycus cressida 3 und o
etc., während in der zweiten Partie begehrte Arten, wie Pap. emalthion <$ und Q nebst der
weiblichen Form Romanzovia sowie Pap. hunifer <3 und Q, enthalten sind. — Eine inter-
essante Mitteilung machte ein alter Tausch- und Geschäftsfreund aus Brasi l ien der Firma.
Derselbe stellte Zuchtversuche mit der dort vorkommenden sehr variabelen Copaxa canella
Walk, an und erzielte unter anderm ganz gelbe <5 d dieser Spezies. Von letzteren paarte
er ein Stück wieder mit dem ganz grauen o von Copaxa canella und erhielt hierdurch
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die bisher als Copaxa lavendera Westw. geltende „Art". Beide Tiere sind in gezogenen
Stucken im „Kosmos" erhältlich. — Für Liebhaber der paläarkt. Fauna, welche sich für
Seltenheiten und Aberrationen interessieren, kann die Firma z. Z. in einzelnen Stücken
folgende Sachen abgeben: Parnassius delphius ab. styx verus S undQ, Apatura clytie
aberr. <J und g, Arctia caia mit merkwürdigen roten Einsprengungen in den weißen
Binden der Vorderflügel. Coleopterologen wird das Eintreffen frischer Stücke der Dynastide
Eupatorus Fruhstorferi und der merkwürdigen Rutelide Fruhsto rferia sexmaculata (Montes
Manson, Tonkin) interessieren. — Von Chile kam eine Originalpartie mit Ceroglossus,
Chiasognathus Granti und dem Cerambyciden Acanthinoderus Cumigi, von denen die
letzteren in beiden Geschlechtern sehr dimorph sind.

Neue Faltersendungen aus Westjava und von den Key-Inseln trafen bei Emil Riemel.
München, Augustenstr. 41, ein. Käfer von letztgenannter Lokalität bietet A. Neuschild,
Berlin SW 61, aus.

Hugo Ringler ' s Naturalien-Import, Thale (Harz), hat eine undurchsuchte Original-
ausbeute kleiner und kleinster Noctuiden aus Neuguinea abzutreten.

Papilio Weiskei findet infolge der neuen Expedition seines Entdeckers augenblick-
lich lebhaftere Beachtung. Wilh. Niepelt in Zirlau b. Freiburg (Schles.) hat davon noch
einige Stücke abzugeben.

Anophtalmus Knauthi und Nebria Olivieri will Prof. E. Bar the , rue Fabre d'Eglan-
tine (Narbonne), Frankreich, in Tausch gegen andere Seltenheiten des gallorhenanen Faunen-
gebietes vertauschen.

Zivilingenieur 3. C. E. Wahr, Post Office Kowloon, Hongkong , sammelt und
tauscht Schmetterlinge und Käfer und hat zahlreiche Dubletten vorrBorneo, den-Phillippinen
und Südchina.

Obers t Rübesamen, Hal le a. S., Tiergartenstr.il, will seine Sammlung palä-
arktischer Schmetterlinge, 3000 Arten, in 2 Schränken mit 90 Kästen verkaufen.

Dr. R. Lück und B. Geh len haben ihre Lagerbestände vereint und betreiben ihre
entomologischen Geschäfte von nun an gemeinschaftlich. Adresse: Breslau XIII, Viktoriastr. 105.

Nachdem am 6. April d. 3. Georg Völcker, Besitzer des Antiquariates Karl Theodor
Völcker in Frankfurt a. M. gestorben, wird die Handlung aufgelöst und das Lager ver-
steigert. Von den vier über letzteres erscheinenden Katalogen liegt der erste vor. Etwa
400 Bücher daraus sind naturgeschichtlichen viele davon entomologischen Inhaltes. Wir
nennen: Alpheraky, Lepidopteres Kouldja; Boisduval, Index (1829) und Genera et index
(1840); Brodie, Fossil Insects; Geer, Abhandlungen; Dejean, Catalogue (1833); Escherich,
die Ameise; Esper, Eur. Schmetterlinge; Fauenfeld, 32 Abhandl.; Gumppenberg, Spanner;
Heydenreich, Verzeichnis; Castelnau & Brülle, Insectes aus Hist. nat. anim. artic. ebenso
Blanchard, Orthopteres; Hübner, Sammlung; Knoch, Insektengeschichte; Meigen, Syst. Be-
schreibung; Menge, Lebensweise der Spinnen; Murray, Alonograph Nitidulariae; Ochsen-
heimer & Treitschke; Samouelle, The ent Cabinet; Schott, Schmetterlingskalender (1830);
Sirodet, Se'cre'tions des insectes; Smith, Descr. Hymen. British Museum; Stainton, Nat.
Hist. Tineina und Manual; Tigny, Hist. nat. Insectes (1830) usw.

Deutsche Reichspatente wurden erteilt an Dr. E. M o 1 z, F1 ö r s h e i m a. M. (Nr. 227 518)
auf eine Vorrichtung zum Bespritzen von Gespinsteu an Pflanzen mittels insektentötenden
Flüssigkeiten, und an Fri tz Walter Behmack in Bunzlau, Schles., (Nr. 227348) auf
eine Vorrichtung zur Ungeziefervertilgung durch Verdampfung von Ammoniak. Gebrauchs-
musterschutz wurde eingetragen für: D e u t s c h e I n d u s t r i e - G e s e l l s c h a f t für mech.
A p p a r a t e n b a u G. m. b. H. in Leuben (Bez. Dresden) auf eine Fliegenvertilgungsvor-
richtung (432967 und 433807); F r i e d r i c h K a i s e r , W a i b l i n g e n b. S t u t t g a r t auf
einen Fliegenfänger; F ranz J o s e p h H e m b e s in O b e r o l m auf einen Apparat zum
Einblasen von Erstickung herbeiführenden Dämpfen und Gasen in Erdlöcher zur Vertilgung
von schädlichen Tieren (435071); P r o k o p G r e g r , P r a g , auf eine selbstregulierbare
Vorrichtung zum Vernichten von schädlichen Nachtinsekten, hauptsächlich Nonnen (434721);
und für F r i e d r i c h Kle inau in Sa ms wegen auf eine Raupenzange (435079).

Neue Eingänge für die Deutsche Entomologische National - Bibliotbek.
(Außer den periodischen Schriften und den im „Rundblick" erwähnten Arbeiten gingen
folgende Abhandlungen ein, für di'e wir, soweit sie Geschenke sind, Dank sagen. Be-

sprechung im „Rundblick" vorbehalten.)

Andres, Bemerkungen zur Lebensweise von Virachola livia.
Ainslie, Geo. G. The Cowpea Curculio.
Arrow, Fauna of British India: Cetoniinae and Dynastinae.
Bericht der Kgl. Lehranstalt für Wein-, Obst- und Gartenbau, Geisenheim.
Calwer-Schaufuss, Käferbuch. Lieferung 1—17 (Geschenk d. Verlag f. Naturkunde, Nagele

und Dr. Sprösser, Stuttgart).
Cherrie, Geo. K., New Birds from the Orinoco.
Csiki, Uj Carabidäk Magyar faunäjäböl.
v. Dalla Torre, 14 Separata.
Dampf, A., Eine neue Nycteridopsylla aus Shangai.

— Mesopsylla eucta n. g. n. sp.
— Zur Kenntnis gehäusetragender Lepidopterenlarven.

Foster, S. W.. On the Nut-feeding Habits of the Codling Moth.
Jacoby, Arn., Hemiptera Homoptera d. Wiss. Erg. Schwed. Zool. Exp. Kilimandjaro (Sjöstedt).
Johannsen, O. A., The Mycetophilidae of North America II.
Oliyier, Faune d'Allier. Orthopt. Dipt. Hemipt.
Opinions rendered by the Internat. Commission on Zoological Nomenclature.
Patch, Edith M., Gall Aphids of the Elm.

•*?• Four Rare Aphid Genera from Maine.
— und Johannsen, Apple tree Insects of Maine.

Reitter, 33 Separata.
Schaeffer, Charl., Addition to the Carabidae of North America.
Schmiedeknecht, Otto, Opuscula Ichneumonologica. XXV. XXVI.
Snodgrass, R. E., The Anatomy of the Honey Bee.
Wesenberg-Lund, C, 8 Separata.
Vorbringer, Separata (Geschenk des Entomologischen Kränzchens in Königsberg).
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von allen der deutschen Sprache mächtigen
Museen und Sammlungsvorständen, Samm-
lern in fremden Ländern, Präparatoren und
Naturalienhä'ndlern gelesen wird. Wer natur-
historische Gegenstände aller Art kauft oder
verkauft, wer bezügliche Stellung sucht oder
zu vergeben hat, kann das Blatt in seiner
derzeitigen Entwickelung nicht mehr ent-
behren und haben Fachinserate zumeist un-
erwartet großen Erfolg. Besonders weit ver-
breitet in Präparatorenkreisen. Die Fach-
artikel u. Referate dieses Blattes sichern
ihm auch einen festen Platz in wissenschaft-
lichen Kreisen, was zahlreiche Empfehlungen
und Auszeichnungen genugsam kundtun.
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Welcher Leser
würde unserer Bibliothek folgende fehlende
Zeitschriftennummern gütigst überlassen:

Correspondenzbl. Internat. Vereinig. I,
1884—85, Nr. 1.

Ent. Zeitschr. (Guben) II, Nr. 5 und 8;
III, Nr. 14 und 17; V, Nr. 4, 5, 6,
7; VI, Nr. 3 und 4; VII, Nr. 7—24.

Internat. Ent. Zeitschr. Bd. II und III.
Gefällige Zusendung an: Deutsche Ento-

mologische National-Bibliothek, Berlin
NW. 52, Thomasiusstraße 21.

Felix L. Dames, Steglitz-Berlin
Buchhandlung für Entomologie.
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